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¥ Hiddenhausen(jwl).ErmittlerderPolizeigehenderFragenach,
ob es nachts an der Grundschule in Hiddenhausen zu einem Se-
xualdelikt gekommen ist. Die Ermittlungen ins Rollen gebracht
hat ein 16-jähriges Mädchen. Nach den bisherigen Verdacht soll
das Mädchen in der Nacht des 29. September von zwei Jugend-
lichen vergewaltigtworden sein.DiePolizei inHerfordmacht der-
zeit keinerlei Angaben zu den laufenden Ermittlungen.

TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Gisela Dachsel, Gemälde
„Zwischen den Zeiten“, vom
Künstlerforum Herford e.V.,
Haus Stephanus, Bertolt-
Brecht-Str. 11, Tel. (05221) 9
67 30.

Gemeindebücherei Hidden-
hausen, 12.30 bis 18.00, Ge-
meindebücherei, Rathausplatz
15, Lippinghausen, Tel.
(05221) 96 41 20.

Gemeindebüro Eilshausen,
Tel. (0 52 23)87 80 23, 8.00 bis
12.00, Erdbrügge 13, Eilshau-
sen.
Gemeindebüro Hiddenhau-
sen, 15.00bis17.00,NeuerWeg
3.

Chorprobe, Die Binnenschif-
fer, „Alt Hiddenhausen“, Löh-
ner Str. 200, 19.00, Shanty-
Chor.
Chorprobe, Chor Freund-
schaft, Aula, 20.00, Grund-
schule Hiddenhausen, Unter
der Weide, Tel. 89 91.

AWO Oetinghausen, 14.30
Gymnastik im BZ, Eilshauser
Str. 32.
AWO Hiddenhausen, 14.30
AWO-Treff mit Kaffeetrin-
ken, Unter der Weide 14.
Haus Stephanus, 16.00 „Of-

fenes Singen“ im Saal, Ber-
tolt-Brecht-Str. 11, Tel.
(05221) 9 67 30.
AWO Sundern, Mittagstisch
bei Pro-Sundern im Treff-
punkt, Anmeldung erforder-
lich unter (05221) 5269100,
12.00 bis 14.00, Untere Wie-
senstr. 55.
Hiddenhauser Stube, Betreu-
ungsangebot, 14.30 bis 17.30,
Diakoniestation Hiddenhau-
sen, Am Rathausplatz 11, Tel.
(05221) 6 49 55.

Evangelische Jugend, 15.00bis
18.00 Offener Treff im Ge-
meindehaus Oetinghausen;
17.00 bis 18.00 Minijungschar
im Gemeindehaus Oetinghau-
sen; 17.00 bis 18.00 Jungschar
im Gemeindehaus Eilshausen,
17.00 bis 18.00 Jungschar im
Gemeindehaus Schweicheln;
17.00 bis 18.00 Offener Treff
im Gemeindehaus Hidden-
hausen, Ev. Jugend Hidden-
hausen.
Die Falken,offenerTreff,16.00
bis 19.00, Jugendtreff Future,
Herforder Str. 219, Tel. (0151)
12 97 46 55.

Training, Damen ungerade
Woche 19.00 bis 21.00, Schüt-
zenverein, Schweicheln-Berm-
beck.
Freizeit- und Wanderverein
Schweicheln-Bermbeck, Sin-
gen, Treffpunkt: Schweicheln-
Bermbeck, Am Kartel 32,
17.00.

Rathaus, 8.00 bis 13.00, 14.00
bis 18.00, Tel. (05221) 96 40.
Bürgerbüro, 8.00 bis 18.00,
Tel. (05221) 96 43 33.
Außenstelle des Amtes für Ju-
gend und Familie, Tel. (0 52
21) 96 98 80 oder (0 52 21) 13
14 16, 8.30 bis 12.00, Pesta-
lozzistr. 3, Lippinghausen.

Das Café Alte Werkstatt auf Gut Hiddenhausen besteht nun seit fünf Jahren. Die
Zusammenarbeit mit dem Johannes-Falk-Haus hilft Förderschülern auf den Arbeitsmarkt

Von Alexander Jenniches

¥ Hiddenhausen. Es ist das so-
genannteMittwochsprojekt im
Café Alte Werkstatt, auf das
sämtliche Beteiligte besonders
Stolz sind: Im Mittwochspro-
jekt lernen Schüler der För-
derschule Johannes-Falk-
Haus, einen gemütlichen
Nachmittag mit Kaffee und
Kuchen eigenständig zu orga-
nisieren. Das ist keine profane
Aufgabe, denn die Schüler sind
zu unterschiedlichen Graden
geistig und einige auch kör-
perlich behindert. Mit dem
Mittwochsprojekt bereiten sie
sich auf ein eigenständiges Le-
ben und einen möglichen
Arbeitsplatz in der freienWirt-
schaft vor.

Die Schüler sind zwischen
15 und 19 Jahre alt. Mithilfe
von vier Lehrkräften des Jo-
hannes-Falk-Hauses planen sie
die Einkäufe, backen Kuchen
undTortenundbedienendann
auch ihre Gäste.
Axel Grothe, Schulleiter des

Johannes-Falk-Hauses, freut
sich darüber, dass die Inklu-
sionsarbeit so gut funktio-
niert: „Das Schöne am Mitt-
wochsprojekt ist, dass es einen
sehr praxisnahen Unterricht
ermöglicht. Die Schüler ler-

nen in den Hauswirtschafts-
und Berufspraxisklassen ihr
Handwerk und können es im
Café hier direkt und unter rea-
len Bedingungen erproben.“
Anna von Consbruch, die

das Café Alte Werkstatt auf
ihremFamilienbesitzGutHid-
denhausen gemeinsam mit
Pfarrer Holger Kasfeld von der
Diakonie ins Leben gerufen
hat, findet besonders den so-
zialpädagogischen Aspekt
wichtig: „Wir versuchen, je-
den Mittwoch Kaffee und Ku-
chen anzubieten. Für die Schü-
ler ist ja besonders Regelmä-
ßigkeit wichtig. So sehen sie,
dass ihre Arbeit tatsächlich
auch von Bedeutung ist und
wertgeschätzt wird.“ Die Or-

ganisation der Nachmittage
geht am Montagmorgen mit
der Planung los. Dann hat An-
na von Consbruch den Schü-
lern übermittelt, wie viele Gäs-
te zu bewirten sind. Im Jo-
hannes-Falk-Haus schreiben
die Schüler daraufhin Ein-
kaufslisten, kalkulieren Preise
sowie Zutatenmengen, und
dann geht es zum Einkaufen
und kurz Zeit später in die
schuleigene Küche, wo Ku-
chen und Torten jeder Art an-
gerührt werden.
Für das Mittwochscafé ist

eine Anmeldung notwendig,
dennes ist für geschlosseneGe-
sellschaften und Gruppen ge-
dacht. 45 Leute finden im Café
Alte Werkstatt Platz. Buchen

kann jeder, der einen Nach-
mittag mit Freunden, Vereins-
mitgliedern oder Geschäfts-
partnern in dem gemütlichen
Café verbringen möchte.
Mittlerweile ist aus dem

Mittwochsprojekt eine feste
Einrichtung geworden. Im Jo-
hannes-Falk-Haus haben Vor-
bereitung und Durchführung
einen wichtigen Platz im Lehr-
plan, und ganz unterschiedli-
che Gruppen von Menschen
kommen nicht mehr nur aus
dem Kreis Herford, sondern
auch aus den Regionen Biele-
feld und Minden-Lübbecke.
Neben der sozial-pädagogi-

schen Arbeit ist im Café noch
eine Menge mehr los. An den
sogenannten Kreativsonnta-

gen kann man zum Beispiel
einer Kürschnerin bei ihrer
Arbeit mit Pelzen zuschauen
und alte Stücke zu neuer Mo-
de nähen lassen. Sticken, Hä-
keln und viele andere Mit-
machaktivitäten stehen auch
auf demProgramm.Es gibt Le-
sungen und Musik im Rah-
men der Reihe Kultur in der
Provinz. Besonders beliebt wa-
ren in den vergangenen Jah-
ren Projekte mit Flüchtlingen,
die über ihr Schicksal berich-
tetundgemeinsammitdenCa-
fébesuchern gekocht haben.
Zu erreichen ist das Café an

der Maschstraße im Dorf Hid-
denhausen unter Tel.
0 17 2/5 24 94 99 und auf
www.cafe-hiddenhausen.de.

Zwei Schüler des Johannes-Falk-Haus präsentieren an einem
Mittwoch Kuchen und Torten. Schulleiter Axel Grothe (rechts) und
Anna von Consbruch (mitte) vom Café Alte Werkstatt freuen sich
über das volle Haus. ARCHIVFOTO: FRANK-MICHAEL KIEL-STEINKAMP

An den Kreativsonntagen gibt es im Café Alte Werkstatt
stets etwas Besonderes zu erleben. Auch Kürschnerin Anke Wind-
mann aus Löhne ist regelmäßig zu Gast und zeigt ihr Können in der
Pelzverarbeitung. ARCHIVFOTO: ALEXANDER JENNICHES

Das Team vom ursprünglichen Mittwochsprojekt freut sich über das fünfjährige Bestehen. Mittlerweile ist aus dem Projekt ein fester Unterrichtsbestandteil am Jo-
hannes-Falk-Haus geworden, dessen Ergebnisse sich sehen lassen können. FOTO: ALEXANDER JENNICHES

In den Herbstferien gibt es an mehreren Tagen einen
Poetry-Slam in der Bücherei. Geleitet wird er von einem Meister-Slammer

¥ Hiddenhausen (nw/alex).
In den Herbstferien findet in
der Gemeindebücherei Hid-
denhausen der Kulturruck-
sack-Workshop „Heute werde
ich Poetry Slammer“ statt. Da-
mit probiert die Bücherei et-
was Neues aus.
Der Poet-Beatboxer August

Klar leitet die Poetry-Schreib-
werkstatt. Er ist bekannt in der
Poetry Slam-Szene, denn 2013
erhielterdenTitel„OWLMeis-
ter des Poetry“. Der dreitägige
Workshop ist für alle Jugend-
lichen zwischen 12 bis 14 Jah-
ren gedacht. Wer Spaß am

Schreiben hat oder sogar
schreibwütig ist, auch gerne
Beatboxen mit Texten verbin-
det, gern eine Showmachtoder
einfach nur mal etwas Neues
ausprobieren möchte, ist ge-
nau richtig.
Die Poetry-Schreibwerk-

statt findet in der zweiten
Herbstferienwoche am Mon-
tag, 22. und Dienstag, 23. Ok-
tober statt, jeweils von 10 bis
13 Uhr. Ebenfalls am Don-
nerstag, 25.Oktober, von15.30
bis 18.30 Uhr in der Gemein-
debücherei am Rathausplatz.
Vorkenntnisse braucht nie-

mand. Montag und Dienstag
wird geschrieben. Es sind die
ersten Schritte zu einem Slam-
text, der immer kurz ist und
in dem man ausdrücken kann,
was einem wichtig ist. Jeder
Teilnehmer entwickelt seinen
eigenen Stil. Danach wird ge-
übt. Am Donnerstagnachmit-
tag folgt ein Auftritt.
Es sind noch Plätze frei. Die

Teilnahme ist kostenlos. Für
Verpflegung ist gesorgt. Eine
Anmeldung ist erforderlich an
buch@hiddenhausen.de oder
telefonisch unter Tel. (0 52 21)
96 41 20.

¥ Schweicheln-Bermbeck (nw). Der Freizeit- und Wanderver-
ein Schweicheln-Bermbeck lädt amSonntag, 14.Oktober, zu einer
Wanderung ein. Abweichend vomWanderplan geht es nicht nach
Werther, sondern in die Bustedter Wiesen in Hiddenhausen. Die
Strecke ist rund 8,5 Kilometer lang, am Ende ist eine Einkehr vor-
gesehen. Gäste sind wie immer willkommen. Die Wanderführer
sind Annemarie und Herbert Böske. Sie erteilen Informationen
unter Tel. (0 52 21) 6 46 14.

An vier Nachmittagen lernen, wie sich ein
schönes Farbspiel auf Leinwand schaffen lässt

¥ Hiddenhausen (nw/alex).
Ab Donnerstag, 8. November,
findet im Haus der Jugend in
Hiddenhausen ein Kursus zur
Einführung in die Ölmalerei
für Kinder ab sieben Jahren
statt. Es sind noch Plätze dar-
in frei.
Zum Thema Lieblingstier

malen die Kinder mit Ölfar-
ben auf Leinwände. Sie ler-
nen, wie sie Farben mischen
und wie welche Farben mit-
einander ihre Wirkung entfal-
ten. Die Kunstpädagogin An-
ke Girod leitet den Kursus, der
ab dem 8. November an vier

Terminen jeweils donnerstags
von 16 bis 17.30 Uhr stattfin-
det. Die Kursgebühr beträgt 14
Euro und beinhaltet das Ma-
terial. Eine Anmeldung ist er-
forderlich unter Tel. (0 52 21)
99 67 66 oder direkt im Haus
der Jugend, Am Rathausplatz
18.
ImHaus der Jugend ist stän-

dig etwas los. Jeweils an einem
Sonntag im Monat in der Zeit
von10bis 13Uhr steht einKul-
turfrühstück mit Musik und
Kleinkunst im Kalender. Für
Kinder gibt es einMalecke und
Spiele.

¥ Herford (nw). Zur letzten Wanderung in diesem Jahr fährt
die Wandergruppe des Heimatvereins Lippinghausen am Sonn-
tag, 14. Oktober, nach Petershagen. Abfahrt ist von der Halte-
stelle „Alter Dorfkrug“ um 9 Uhr. Die Wanderung führt über
den Weserradweg nach Buchholz bis zur Weserscheune. Mittags
gibt es ein Grillbuffet. Danach ist noch ein Besuch einer Was-
sermühle vorgesehen.Die Rückkehr ist für 17Uhr geplant. Unter-
wegs besteht Gelegenheit zur Kranichbeobachtung. Infos beim
Wanderwart Heinz-Georg Buschkamp, Tel. (0 52 21) 6 23 88.

(0521) 555-888
(0521) 555-333
(0521) 555-444
(05221) 591 30

(05221) 591 40
(05221) 591 54
(05221) 591 65

hiddenhausen@nw.de

¥ Hiddenhausen (nw). Die Gemeindebücherei Hiddenhausen
hat aus Krankheitsgründen in der ersten Herbstferienwoche vom
16. bis 19.Oktober geschlossen.DieRückgabe vonMedien istwei-
terhin über den Rückgabekasten am Eingang von der Pestaloz-
zistraße ausmöglich. In der zweitenHerbstferienwoche ist die Bü-
cherei wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet.


